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Die Stadtverordnetenversammlung 

der Stadt Hattersheim am Main 

XII. Wahlperiode 

 

Drucksache Nr. 0371/REF1/XII 
 

 

B e a n t w o r t u n g 

der Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

betreffend Prognose der Schuldenentwicklung 

Drucksache Nr. 0095/GRÜNE/XII 

  

 

Zu Frage 1: 

Der auf Basis der mittelfristigen Finanzplanung errechnete Schuldenstand per 31.12.2027 

beträgt 97,21 Mio. € (s. S. 73 des Haushaltsplanes). Die weitere Entwicklung bis 2033 ist 

von den bis dahin zu finanzierenden Investitionen abhängig. 
 

Zu Frage 2: 

Der Schuldenstand ist ausschließlich auf Kreditaufnahmen für nachhaltige 

Maßnahmen/Baumaßnahmen zurückzuführen, welche für die Infrastruktur unserer 

wachsenden Stadt notwendig sind. Die Rückführung erfolgt über monatliche Tilgung der 

aufgenommenen Kredite. 
 

Zudem gilt: 

Soll eine Investition von erheblicher Bedeutung beschlossen werden, wird zunächst eine 

Wirtschaftlichkeitsberechnung der Möglichkeiten erfolgen. Hierbei ziehen wir einen 

Vergleich zwischen Anschaffungs-, Herstellungs- und Folgekosten um die für unsere 

Stadt wirtschaftlichste Lösung zu ermitteln.  

Bevor Auszahlungen und Verpflichtungsermächtigungen für Investitionen veranschlagt 

werden dürfen, müssen Pläne, Kostenberechnungen und Erläuterungen zu der 

Maßnahme vorliegen. Des Weiteren wird eine Folgekostenschätzung vorgenommen (vgl. 

§12 Abs. 1 u. 2. GemHVO). 
 

Hattersheim am Main, 12. Dezember 2023 

 

 

Klaus Schindling 

Bürgermeister 
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